
Und die Arbeiten am Pfadihuus gehen weiter... 
Seitdem das Pfadihuus am 22. November 2003 an den definitiven Standort 
versetzt wurde waren die fortführenden Arbeiten für die Bevölkerung nicht 
mehr sichtbar. Markus Bachmann und Oskar Berli planten, besprachen und 
organisierten die weiteren Abläufe auf der Baustelle im Zentrum von Rain. 
Und seit Anfang Februar wird wieder sichtbar am Haus gearbeitet. 
Zuerst kam das Gerüst der Firma Käppeli, danach erstellte die Firma 
Helfenstein & Muff das von Pirmin Jung konstruierte Dach und die 
dazugehörige Stützkonstruktion im Obergeschoss. Die schützende Hülle auf 
dem Dach bewerkstelligte Roland Kaiser und die Innenhülle des neuen 
Raumes im Obergeschoss erstellte eine Arbeitsgruppe der arbiz. Die 
Schreinerarbeiten im Innenraum werden unter der Federführung von Sepp 
Kramis ausgeführt. So wurden die bestehenden Trennwände entfernt, damit 
die neue Raumaufteilung umgesetzt werden kann. Der ganze Boden im 
Toilettenbereich sowie die Wandverkleidungen mussten ersetzt werden wie 
auch die Abwasseranschlüsse, um die sich Herbert Walter kümmerte. Alle 
Fugen der Container wurden abgedichtet, damit die Innenraumtemperatur 
nicht mehr unter den Gefrierpunkt fällt, und Walter Schöb erstellte uns die 
neue Metalltreppe ins Obergeschoss. 
Auch in den nächsten Wochen wird hart weitergearbeitet: Die Innenwände 
werden fertiggestellt, die Aussenverkleidung wird von der Arbeitsgruppe der 
arbiz angebracht und die sanitären Anlagen werden eingebaut und 
angeschlossen. Es folgen die Bodenbeläge, die elektrischen Installationen 
und der Einbau der Küche, die uns von Käthy & Walter Schöb zur Verfügung 
gestellt wurde.  
 

Der Spendenkontostand hat mittlerweile die Marke von CHF 60'000.- 
knapp überschritten. Damit kann der Pfadihuusverein die Kosten für die 
Aussenhülle decken und einen Teil der Kosten für den Innenausbau. Von 
den budgetierten Kosten fehlen nun noch CHF 30'000.-. Wir bleiben am Ball 
und hoffen auch auf die kräftige Mithilfe von Seiten der Kirchgemeinde und 
der politischen Gemeinde Rain. 
 
Und dann war da noch ... 
 

Die Vorankündigung zur Einladung an die grosse Einweihung des neuen 
Pfadihuus Rain am 1./2. Mai 2004. Dieses Haus bauen wir schliesslich nicht 
für uns, sondern für die Jugend von Rain. Und an unserer Freude über das 
bevorstehende Gelingen unseres Projektes möchten wir mit allen feiern. Mit 
allen die am neuen Pfadihuus teilhaben dürfen, mit allen, die uns tatkräftig, 
finanziell oder mit guten Worten unterstützt haben, mit allen, die einen Blick 
ins neue Heim der Pfadi Rain werfen möchten und einen Tag mit der Pfadi 
erleben möchten. Doch mehr davon im April . 



 
 


